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1929.

In der ersten Hälfte des Jan. gab man im hiesigen Theater öfter dasStück "Die Herzogin von Chicago". Die Dollarprinzessin möchte denErbprinzen das Schloß abkaufen, aber kann sich von dem historischen
Bau, an den ihn überdies Kindheits-Erinnerungen knüpfen, nicht tren¬
nen. "Aber wissen's was", improvisierte der Erbprinz (Dir. Hugelmann),"kaufen's uns was anderes ab, z. B. den Bahnhof oder die Studien¬bibliothek". Schallendes Gelächter im ganzen Haus.
Die Räumungsarbeiten gingen weiter: 2. Jan. Packen der Dubletten u.Kleinen Schriften. Verladen u. Abtransport von 30 Kisten.
3. Jan. Packen von Aa u. Bb. Verladen u. Abtransport von 30 Kisten.4. Jan. Packen von Cc, Dd, Lexica u. Acta Sanctorum. 5» Jan. Packen
von K und des größten Teiles von E. Verladen u. Abtransport von 30Kisten.- 7* Jan. Verladen u. Abtransport von 60 Kisten in 2 Fuhren.8. Jan. Packen des Restes von E, der Schränke T-X und eines Teiles
von S.- 9« Jan. Packen des Restes von S. Verladen u. Abtransport
von 60 Kisten.- 10. Jan. Packen von C-Q und des größten Teiles vonR. 11. Jan. Packen des Restes von R und der Periodica in der sogen.
Dunkelkammer.
Am 9. Jan fand wieder eine kommissioneile Besichtigung der Biblio¬
theksräume statt. Anwesend: Baudirektor Kühne, Prälat Czerny, Dom¬baumeister Schlager, Dr. Steininger als Vertreter der Stieglbrauerei.
Es wurde festgestellt, daß der Nordtrakt noch viel schlechter seials der Südtrakt. Die Kommission begab sich hierauf zum Bürgermeister
Mehr, der auf Grund der Auseinandersetzungen erklärte, am 10. Jan.
nach Wien fahren zu wollen, um den gordischen Knoten zu zerhauen.
Dr. Steininger fuhr am 10. Jan. mit ihm. Die "Tagespost" vom 11. Jan.faselt von Schätzen, die sich bei der Räumung gefunden hätten undEigentum des Stiftes seien. Das tolle Zeug beruht auf der Äußerung
des Prälaten, eben die wertvollen alten Bestandteile der Bibliothek
seien es, die der Staat seinerzeit dem Stifte als Eigentum über¬
geben habe. Er trete sie dem Staate wieder ab, wolle aber dafür nichtseinerseits eine Ablöse zahlen.
In der hiesigen "Tageszeitung" vom 12. Jan. tritt jemand für dieVerlegung der Studienbibliothek nach Wels ein, wo durch den Neubaueine Bürgerschule ein altes Gebäude frei geworden sei, das für dieStudienbibliothek einen stilvollen Rahmen abgeben würde!! In der
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